
Guten Tag, liebe Naturgarten-Fans,

Sommer-Samen-Sammeln
Die Gartensaison ist voll im Gange. Viele Pflanzen bilden schon reichlich

Samen. Einjährige und einige andere Pflanzen neigen durch Selbstaussaat

dazu, sich im Garten auszubreiten, d.h. zu verwildern.

Wenn ihr deren Samen rechtzeitig absammelt, könnt ihr gleich zwei Fliegen

mit einer Klappe schlagen:

- Ihr habt Samen, um diese Pflanzen Ende September oder auch erst im

nächsten Frühjahr an von euch gewünschten Orten auszusäen (zu bündeln,

zu gruppieren) und

- die unkontrollierte Ausbreitung dieser Arten ist in eurem Garten weitgehend

eingeschränkt.

Genaue Erklärungen zur Samengewinnung findet ihr im Newsletter Nr. 10

„Trocken und leiser“ auf unserer Website https://naturoase-

privatgarten.de/newsletter/

Mit Wildblumen gestalten

Eine weitere Möglichkeit gestalterisch einzugreifen, ist das Ausgraben von

„wild“ aufgegangenen Pflänzchen in eurem Garten. Diese könnt Ihr dann an

den von euch gewünschten Orten wieder eingraben, z. B. um größere

Pflanzengruppen zu bilden. So kommen auch kleinblütige Pflanzen besser zur

Geltung.

Oder Ihr könnt sie eintopfen, statt die störenden einfach abzuhacken. Zum

Wegwerfen sind die jungen Pflänzchen zu schade! Ihr könnte sie einfach

weiter verschenken.

Nachdem ich aus gesundheitlichen Gründen von September bis März nichts in

meinem Vorgarten arbeiten konnte, sah ich mich vor unzähligen wild

aufgegangenen Pflänzchen. Ich habe sie deshalb einfach vertopft und auf

Pflanzentauschbörsen weiter gegeben, genauso wie meine überzähligen

Sämereien. Das kam sehr gut an und konnte viele Menschen für die

Idee gewinnen: „Einheimische Wildpflanzen für unsere Insekten in die

Gärten!“ .

Wildpflanzen-
Tauschmarkt

Wenn sich genug Interessierte finden

und ausreichend Pflanzen- und
Samenmaterial (nur
einheimische!!!!!) durch euch (und

mich) zusammen kommt, könnten

auch wir einen Pflanzen- und

Samentauschmarkt am 1.9. ab 17

Uhr in Ottersheim abhalten.

Wer macht mit? Bitte gebt mir jetzt

schon unverbindlich Bescheid, ob ihr

prinzipiell daran interessiert sein und

welches Material ihr gerne

beisteuern würdet.

NABU LANDAU:

Ingeborg und Peter Keller zeigen auf

ihrem naturkundlichen Spaziergang

am 30.6. um 18 Uhr in Mörzheim

Wildkräuter, die sich für den Garten

eignen und mit denen ihr einen

wertvollen Beitrag zur

Insektenvielfalt leisten könnt.

Eine Anmeldung unter 06341-3526

oder NABU.Landau-Stadt@NABU-

RLP.de ist bei der großen Nachfrage

anzuraten.

"Hitzehelden" für den Sommer



Neues Projekt: Institutionen oder Gemeinden legen
Wildblumen-Schaubeete an

Der Begriff „Wildblumen“ ist für viele Menschen identisch mit Wildwuchs bzw.

verwildert und stößt daher nicht immer auf Gegenliebe.

Aus diesem Grund versuche ich Institutionen und Gemeinden davon zu

überzeugen, dass Sie mit dem Anlegen eines gärtnerisch gestalteten

Wildblumenbeetes mehr Bürger für den Insektenschutz gewinnen können.

Der Zoo Landau wird im Laufe dieses Jahres ein Wildblumen-Schaubeet mit

einheimischen Stauden anlegen und damit zeigen, dass es sich damit auch

wunderschön gärtnerisch gestalten lässt.

Die Gemeinden Bellheim und Zeiskam sind ebenfalls an einem solchen Beet

interessiert.

Falls euch auch so etwas vorschwebt oder ihr gar andere für diese Idee

begeistern wollt, bitte ich zu bedenken, dass diese Beete oft nur mit

Regenwasser zurechtkommen müssen. Für solche Schaubeete ohne

künstliche Bewässerung eignen sich nur die sogenannten „Hitzehelden“, wie

sie Tausende Gärten – Tausende Arten genannt hat. https://www.tausende-

gaerten.de/news/hitzehelden/

Falls ihr Fragen habt oder Wünsche, welche Themen im Newsletter
besprochen werden sollen, schreibt mir unter naturoasen@web.de

Ich freue mich auf eure Fragen, Antworten, Ideen ...

und verbleibe mit vielen Grüßen aus dem sonnigen Ottersheim
Christiane Hilsendegen
Naturoase Privatgarten
Waldstraße 42 a
76879 Ottersheim
naturoasen@web.de
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